
Vom Glück
der Illusion
Sommersaison der Kammeroper Schloss
Rheinsberg präsentiert Musik von Johann
Strauss, Wolfgang Amadeus Mozart, Joseph
Haydn und Lorenzo Romano

rheinsberg. Vom 3. Juli bis
7. September 2025 verwan-
delt sich Rheinsberg er-
neut in eine Bühne für
große Stimmen und
Träume: Die Kam-
meroper Schloss
Rheinsberg bie-
tet mit ihrem

34. Internatio-
nalen Festival junger
Opernsängerinnen
und Sänger in 26 Auf-
führungen ein breit
gefächertes Pro-
gramm von Klassik bis
Jazz.UnterdemMotto

„Glücklich ist, wer vergisst“ –
inspiriert von Johann Strauss’
„Die Fledermaus“, der Haupt-
produktionder Saison – erwartet
das Publikum ein hochkarätiges
Festspielprogramm: Außerge-
wöhnliche Musiktheaterproduk-
tionen, Operngalas sowie Kon-
zert- und Liederabende beleben
die historische Kulisse rund um
den Schlosspark. Rheinsberg
wird somit erneut zum Magne-
ten für die nächste Generation
an aufstrebenden Klassikstars
sowie für tausende Opernfans
aus dem gesamten Bundesge-
biet.

Herzstück des Festivalsom-
mers der Kammeroper Schloss
Rheinsberg 2025 ist die Mutter
aller Wiener Operetten: Johann
Strauss‘ Meisterwerk „Die Fle-
dermaus“ feiert in einer Open-
Air-Neuproduktionam2.August
Premiere. Die Solopartien über-
nehmen – wie in Rheinsberg seit
über drei Jahrzehnten üblich –
die Preisträger des hauseigenen
Internationalen Gesangswettbe-
werbs. Sie erwecken mit Charis-
maundGesangskunst die skurri-
len Charaktere der „Fleder-
maus“ zum Leben. Neben den
zahlreichen Chor- und Ensemb-
lenummern machen die vielen
Tänze die Produktion zum Frei-
luft-Spektakel: Mit Polka,
Marsch, ungarischem Csárdás
und dem Wiener Walzer wird
eine musikalische Lustspiel-Or-
gie im Rheinsberger Schlosshof
entfesselt.
Strauss‘ 1874 uraufgeführtes

Meisterwerk ist die Ausführung
einesscheinbarperfektenRache-
plansvoller IrrungenundWirrun-
gen, hohlen Freundschaften und
Hochstapelei – aber auch feuch-
ter Champagner-Seligkeit und
unverbesserlichem Humor. Das
Stückentführt ineineWelt, inder
Täuschung, Verwechslung und
Illusion zu einem rauschenden
Fest werden. Regie führt Georg
Quander, der künstlerische Leiter

der Musikkultur Rheinsberg
gGmbH, die das Festival veran-
staltet. Kostüme und Bühne ent-
wirft Julia Dietrich; die musikali-
sche Leitung obliegt Christian
vandenBerg.AuchdasVokalsys-
tem Berlin kehrt ins Ruppiner
Land zurück.
Im Rahmen des weltweiten

„Straussjahres 2025“ – anläss-
lich des 200. Geburtstages des
Komponisten – präsentiert die
KammeroperSchlossRheinsberg
eine exklusive Neufassung der
Operette: Die Instrumentierung
für Salonorchester – mit Streich-
quartett, Klavier, Flöte und Klari-
nette – hebt die kammermusika-
lischen Qualitäten sowie die
Substanz von Strauss‘ Partitur
brillanthervor,wobei siedembe-
rühmten Vorbild Arnold Schön-
bergs und seiner Instrumenta-
tion des „Kaiserwalzers“ folgt.
Arrangiert wird die Fassung von
Dirigent Christian van den Berg.
(Aufführungen vom 2. bis 15.
August)
Eine weitere Aufführungs-Se-

rie des Festivalsommers in
Rheinsberg ist Wolfgang Ama-
deus Mozarts „Der königliche
Hirte“ („Il re pastore“, UA 1775)
– ein anrührendes, verspieltes
Schäferspiel, in dem Liebe und
Standhaftigkeit eines Prinzen

über alle Widrigkeiten siegen.
Das Frühwerk des 19-jährigen
Mozarts ist eine bewegende
Auseinandersetzung mit der
Sehnsucht nach einem unbe-
schwerten Leben in einer idealen
Welt und den Zwängen der
Macht des Schicksals. Diese so-
genannte Serenata strotzt vor
Melodienreichtum und steht
Mozarts populären Meister-
opern in seiner musikalischen
Genialität in nichts nach.Die Pro-
duktion feiert ihre Premiere bei
den Osterfestspielen Schloss
Rheinsberg 2025. Regisseur
André Bücker, der Intendant des
Staatstheaters Augsburg, stu-
diert das Werk in einer weiteren
Probenphase im Schlosstheater
nochmals ein. Die gesamte Be-
setzung speist sich aus Preisträ-
gern des Internationalen Ge-
sangswettbewerbs; unter der
musikalischen Leitung von Flo-
rian Ludwig spielt die Kammer-
akademie Potsdam. Für Bühne
und Kostüm zeichnet Imme Ka-
chel verantwortlich. (Aufführun-
gen vom 18. bis 29. Juli)
Den Abschluss des Festival-

sommers macht die Bundesaka-
demie für junges Musiktheater
mit einem außergewöhnlichen
Double Feature: Joseph Haydns
„Il mondo della luna“ und „La
Luna“ von Lorenzo Romano.
Hier treffen zwei völlig unter-
schiedliche musikalische Stile

und Epochen aufeinander:Wäh-
rend Haydn von den Illusionen
eines alten Mannes erzählt, kre-
iert Romano in seiner zeitgenös-
sischen Oper „La Luna“ ein mo-
dernes Klangbild rund um die
Faszination desMondes. Haydns
Werk, uraufgeführt 1777, wird
kontrastiert von Romanos visio-
närer Komposition, die 2022 an
der Staatsoper Hamburg Urauf-
führung feierte und nun im
Schlosstheater Rheinsberg ihre
zweite Aufführung erlebt. (Auf-
führungen vom5. bis 7. Septem-
ber)
Außerdem darf sich das

Publikum freuen auf:
Konzerte der Liedklasse
von Carolin Masur so-
wie der Meisterklasse
vonWeltstarVivicaGenaux
unddreiOpen-Air-Operngalas
im malerischen Schlosshof mit
dem Brandenburgischen
StaatsorchesterFrankfurtunter
der Leitung von Azis Sadikovic.
Abseits der klassischen Musik
erwartet das Festspielpubli-
kum ein Konzert des re-
nommierten Bun-
desjazzorchesters
„Bujazzo“. Und
mit dem traditions-
reichen Format „Jazz
Fetz“ gibt es wieder
einen großartigen Big-
Band-Gig von Big Brass,

dem beliebten Ensemble aus der
Region. WS

2 Der reguläre Vorverkauf hat
am 10. Februar begonnen. Ti-
ckets sind online auf der Web-
site der Kammeroper Schloss
Rheinsberg sowie an allen Re-
servix-Vorverkaufsstellen er-
hältlich.

Die Operngala im
Schlosshof wird sicher
auch 2025 ein Höhepunkt
des Kammeropern-Festi-
vals in Rheinsberg sein.
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